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Amtliches. 


ernannt, ſowie dem Rechtsanwalt, 

den Charakter als Geheimer er verliehen. 
Der König hat ferner die Ei 

ſpektoren Baurath 1 

Baurath Rieken in Görlitz, Mehrtens in 

Stettin, Bothe in Breslau, Hoffmann in 

Berlin, Richard 


Breslau, 


au, Malliſon in Königsberg i. Pr., 
1 in Poſen, 


in Berlin, Schaff in Berlin, Dr. jur. 


und Betriebs⸗Inſpektoren Francke in Oſterode, Urban in 
berg, Ritter in Stolp, 


Frankfurt a. O., ſowie den Eiſenbahn⸗Maſchinen⸗Inſpektoren Schi⸗ 


won in Glogau und Vocke in Berlin, den Charakter als Baurath 


verliehen. 

Dem Regierungs⸗Aſſeſſor Buſenitz zu Poſen iſt die kom⸗ 
miſſariſche Verwaltung des Landrathsamts im Kreiſe Darkehmen, 
Reg.⸗Bez. Gumbinnen, übertragen worden. 


Deutſchland. 

— Berlin, 27. Nov. Nach der heutigen Rede des 
Herrn v. Caprivi brauchte man nicht verwundert zu ſein, 
wenn Fürſt Bismarck früher noch, als er beabſichtigt haben 
mochte, ſeinen Platz im Reichstage einnimmt. Herr v. Ca⸗ 
privi hat heute zum erſten Male eine Reihe von ſcharfen 
Spitzen gegen ſeinen Vorgänger angewendet, und obwohl der 
Name des Fürſten Bismarck nicht ein einziges Mal erwähnt 
wurde, ſo empfand das Haus doch, daß die Schärfe des 
Tones, die der Reichskanzler anwendete, durch ſteigende Er⸗ 


bitterung über die von Friedrichsruh herkommenden Schwie⸗ 


rigkeiten veranlaßt worden war. Die Parallele beiſpielsweiſe 
zwiſchen einer Diplomatie der Verſtecktheit und Täuſchung 
auf der einen und einer Diplomatie der Offenheit auf der 
anderen Seite nahm ſich ganz darnach aus, als ſei ſie der 
Niederſchlag von Erfahrungen, die Herr v. Caprivi bei der 
Uebernahme der Erbſchaft zu machen gehabt hat. Herr v. Caprivi 
ſprach weiterhin von der unterirdiſchen Thätigkeit gegen ihn 
und ſeine Kollegen. Die vornehme und ſelbſtbewußte Art 
und Weiſe, wie der Reichskanzler den ſkandalöſen Artikel des 
Arendt'ſchen Wochenblatts zurückwies, ließ durchblicken, daß 
der leitende Staatsmann dieſen Artikel nicht als die Privat⸗ 
leiſtung feines Verfaſſers, ſondern als einen von höherer Stelle 
ausgeſandten Pfeil anſieht. Herr v. Caprivi hatte ſich offen⸗ 
bar vorgenommen, ſo ruhig wie möglich zu ſprechen, aber als 
er auf dieſe Machenſchaften kam, zitterte doch eine ſtärkere Be⸗ 
wegung durch ſeine Rede, und der Ton war es, der dieſe Ab⸗ 
wehr noch ſchärfer machte, als es beim Leſen des betreffenden 
Paſſus der Fall zu ſein ſcheinen mag. Würdiger und ſach⸗ 
licher kann man ſich ſeiner Gegner nicht erwehren, als es von 
Herrn v. Caprivi geſchah. Ein bitterer Humor aber liegt 
darin, daß die Arendtſchen Angriffe hinterher die ſchärfſte Brand⸗ 
markung gerade durch den Fraktionsgenoſſen des Herrn 
Arendt erfuhren, und daß dieſe Verurtheilung aus dem Munde 
des jenigen Mannes kam, dem Fürſt Bismarck einſtmals das 
intimſte Vertrauen geſchenkt hatte, aus dem Munde des ehe⸗ 
maligen Botſchafters in Rom nämlich, des Herrn v. Keudell. 
Es hätte wohl ein Anderer aus der freikonſervativen Partei 
das Geſchäft dieſer Abſchüttlung von den Fraktionsrockſchößen 
übernehmen können, aber daß gerade Herr v. Keudell das 
Amt übernahm, iſt doppelt bezeichnend. In Friedrichs ruh 
wird man nach der Lektüre des Berichts über die heutige 
Sitzung noch um ein paar Schattirungen mißvergnügter ſein 
als ſonſt ſchon. Was den weiteren und Hauptinhalt 
der Capriviſchen Rede anlangt, ſo wird das Urtheil vermuth⸗ 
lich bei allen Parteien verſchieden ausfallen, je nachdem die 
Ausführungen des Reichskanzlers über die innere oder 
über die äußere Jae in den Vordergrund geſtellt werden. 
So einmüthig die Zuſtimmung in Bezug auf die Darlegungen 
des leitenden Staatsmannes zur auswärtigen Politik ſein wird, 
ſo ſehr werden die Meinungen über jenen anderen Theil aus⸗ 
einandergehen. Namentlich die Art und Weiſe, wie Herr 
v. Caprivi die Frage der Ernennung eines polniſchen Erz⸗ 
biſchofs von Poſen⸗Gneſen behandelt hat, mag nicht überall 
gefallen. Indeſſen tritt dieſe Seite der Rede nach Umfang 
wie nach Bedeutung weit zurück hinter die Behandlung der 


auswärtigen Dinge. Herr v. Caprivi hat in dieſer Hinſicht 


das Größte und Erfreulichſte an Beruhigung geleiſtet, was 
nur irgend beanſprucht oder gehofft werden konnte. 


der Zeitung ſowie alle Postämter det beulſchen Neichen am 


Berlin, 27. Nov. Der König hat den Landgerichtsrath Gentz 

in Neiſſe Ba Land 8 & Bude 1 15 ir 
m n 

Aſſeſſor Zeckwer in Stendal zum Juterath Fiche in Kösen 


enbahn⸗Bau⸗ und Betriebs⸗In⸗ 
Rehbein in Berlin, Baurath Stuertz in Berlin, 
Bromberg, Goos in 
: Grapow in 
in Berlin, Thelen in Berlin, Treibic in 
Poſen, Altſtädt in Breslau und Mohr in Stettin, zu Regie⸗ 
rungs⸗ und Bauräthen, die Regierungs⸗Aſſeſſoren Anton in Glos 
englex in Bromberg, 
2 , i ie hr 
Breslau, Teßmar in Danzig, Lehmann in Görlitz, Meſſerſchm 

4 Thiel in Berlin und Fritſch 
in Berlin, zu Regierungsräthen ernannt und den bin n De, 
irſch⸗ 
Fiſcher in Berlin, Kühnert in Liſſa, 
Tacke in Inſterburg, von den Bercken in Berlin und Banſen in 


hat der Miniſter entſchieden, daß 


Bo 
fordert die deutſchen Bergleute au 
Kameraden zu unterſtützen. D 
eröffnet werden. 


Wir 
glauben, daß die Nachwirkung dieſer Rede ganz außerordentlich] Grund dieſes Artikels erfolgte die Anklage gegen Herrn Köbner 


Abend⸗ Ausgabe. 


Achtundneunzisſtet Jahrgang. 


laenben e 
b Sonnabend, 28 November. 


kaltblütigen Beſonnenheit und dieſe Empfindung wird nicht 
auf das deutſche Volk beſchränkt bleiben, ſondern ſie wird zum 
Heile Europas auch auf unſere Nachbarnationen, auf die befreun⸗ 
deten wie auf die grollend abſeits ſtehenden mächtige Einflüſſe 
üben. Es iſt die Rede eines Staatsmannes, die der Reichstag 
heute zu hören bekommen hat, und wenn man dieſe feſte und 
würdige Sprache vernommen hat, dann darf man ſich ſagen: 
die Leitung unſerer auswärtigen Geſchicke iſt in guten und 
ſicheren Händen. Der Reichskanzler hat die Kernfrage der 
gegenwärtigen europäiſchen Konſtellation, die ruſſiſch⸗franzöſiſche 
Annäherung, in einer Weiſe beſprochen, die unſeren Nachbarn 
in keinem Punkte mißfallen kann, und die bei uns Beſchwichti⸗ 
gung ausbreiten wird, ohne an den Thatſachen auch nur 


zu malen als es iſt. Namentlich in Paris wird man es 
gewiß nicht übel aufnehmen, daß der Reichskanzler von der 
Regierung der Republik als von einer ſtarken und konſolidirten 
geſprochen hat. Herr v. Caprivi hat dabei einen Gedanken 
ausgedrückt, der von jedem unbefangenen Beobachter der euro⸗ 
päiſchen Lage bereitwillig acceptirt werden wird, den Gedanken 
nämlich, daß eine Regierung um ſo nervöſer und in ihren 
Entſchlüſſen um ſo unberechenbarer ſein wird, je ſchwächer ſie 
iſt, und daß ſtarke Regierungen Friedensbürgſchaften ſind. 
Rückhaltloſen Dank aber verdient Herr v. Caprivi für die Aus⸗ 
ſprache ſeiner Ueberzeugung, daß das Bewußtſein von der unge⸗ 
heueren Gefahr eines eltkrieges die Regierungen heute bis 
ins Innerſte erfüllt und als das kräftigſte Friedens moment 
in erſter Reihe herangezogen werden darf. 

— Die Generalſynode erörterte am Freitag die Anträge, 
betreffend die Mitwirkung der Kirche bei Beſetzung 
der evangeliſch⸗theologiſchen Profeſſuren. Die 
orthodoxe Partei ſiegte mit 90 gegen 76 Stimmen über die 
G Richtung der Generalſynode. Der Antrag Cremer⸗ 

eyſchlag, über die Anträge der Kommiſſion zur motivirten Tages: 
ordnung überzugehen, wurde abgelehnt und in Folge deſſen wurden 
die Kommiſſionsanträge angenommen welche unter Anderm verlangen, 
daß der Oberkirchenrath in Bezug auf Bekenntniß und Lehre der 
anzuſtellenden Profeſſoren der Theologie den Generalſynodal⸗ 
vorſtand ſoweit es die Geſchäftslage nicht verbietet in der Regel 
da, wo ein Bedenken in Bezug auf Bekenntniß und Lehre vorliegt, 
zuzuziehen hat. 
— Die Betriebseinnahmen der preußiſchen 
Staatsbahnen haben bei einer Erweiterung der Betriebs⸗ 
länge um 301,98 Kilometer im Monat Oktober gegen denjelben 
Monat des Vorjahres um 2600 473 Mark oder 65 Mark per Kilo⸗ 
meter zugenommen, davon aus dem Perſonen- und Gepäckperkehr 
mehr 32 Mark, aus dem Güterverkehr mehr 33 Mark per Kilo⸗ 
meter. In der Zeit vom 1. April bis Ende Oktober betrug die 
geſammte Mehreinnahme gegen das Vorjahr 24 655 567 Mark oder 


571 Mark per Kilometer. 


— eee der Volksſchullehrer 

ei der Unterſcheidung der Orte 
mit weniger oder mehr als 10000 Einwohner nicht die vorläufige, 
ſondern erſt die endgiltige Feſtſtellung des Volkszählungsergebniſſes 


— Herr Dühring ir ein Werk über Nationalöko⸗ 
nomie und Politik e a neuerdings, freilich zunächſt 
mit geringem Erfolg, Dührings beſondere ſozialiſtiſchen Ideen 
und Plane wieder ausgegraben und der ſozialdemokratiſchen Agi⸗ 


maßgebend ſein ſoll. 


tation zugeführt wurden, ſo iſt die Sache immerhin nicht ohne 


Intereſſe. Dührings „Werth des Lebens“ iſt vor Kurzem in er⸗ 


weiterter Form neu aufgelegt worden. 


chum, 27. Nov. Der Vorſtand des Bergarbeiter⸗Verbandes 
[ die ſtrikenden franzöſiſchen 
e Sammlungen ſollen demnächſt 


Parlamentariſche Nachrichten. 


— Im Reichstage wird vorausſichtlich ſchon nächſten 
Dienſtag die erſte Berathung der Börſenanträge ſtattfinden. 
Die ſozialdemokratiſche Fraktion überlegt, wie 
verlautet, über die Räthlichkeit der Einbringung verſchiedener An⸗ 
träge, die durch die Wähler angeregt worden ſind. Sowohl über 
die Abſchaffung der Gottesläſterungs⸗Paragraphen 
wie über Anträge auf eventuelle Abſchaffung der Vereins⸗ 
geſetze iſt in ihrem Schooße berathen worden. Namentlich find 
die freireligiöſen Gemeinden mit derartigen Anträgen reſp. Wünſchen 
hervorgetreten. Es läßt ſich noch nicht ſagen, welche Geſtalt die 
— ge Anregungen etwa hervorgehenden Anträge bekommen 
werden. 
— ——ũ Ü . ö — — 


Aus dem Gerichts ſaal. 

Berlin, 27. Nov. In der Anklageſache gegen den Chef⸗Re⸗ 
dakteur der „Nat.⸗Ztg.“ Hrn. Köbner, welcher vom Schöffengericht 
wegen groben Unfugs zu einer Geldſtrafe von 20 Mark ver⸗ 
urtheilt worden war, wurde heute vor der Berufungs⸗ Strafkammer 
des 1 I zum zweiten Male verhandelt. Ende Mai d. 
J. durchlief die hieſigen Blatter eine Notiz, worin einer Grabſtatte 
vor dem Moabiter Zuchthauſe gedacht und dabei erzählt wurde, 
daß dieſelbe deshalb beſonders gepflegt werde, weil dort der Jäger 
Puttlitz . r liege, der im Jahre 1856 unſchuldig ee 
und hingerichtet worden ſei. Am 31. Mat, that auch die „Nat. 

tg.“ dieſer Mittheilung. unter Hinweis auf die bereits durch einen 
heil der Tagespreſſe erfolgte Veröffentlichung, Erwähnung. Auf 


das Geringſte zu beſchönigen, oder etwas an ihnen dunkler 


Suferate 
werden angenommen 
in Voten bei der Gayebtlien i 
np al nahe 17, 
A 8 


dh, Hoflieferant, 


© 
x 
& Gerber⸗ u. Breiteftr.« (de, 
fle ut in Firma 
J. Nunn, Wilhelmsplatz 8, 
! in den Städten der Proving 
Poſen bei unſeren 
Agenturen, ferner bel den 


A gente t den U.. 
„ Harfenkein g 
41 Dane f., en- | 


elldenscuh, 


80 PY., in ber Milttagauegabe 
Stelle at w 
Witisouneunbe" ve 


vie oder bevem 
a ee GT TE En 
* 
in 7 
— 10 ormittags, 
WMorgenansgabe bit 5 ehe achm. angenommen, 


fein wird. Sie verbreitet das Gefühl der Sicherheit und wegen groben Unfugs und deſſen . In der Be⸗ 


rufungsinſtanz kritiſirten der Angeklagte und ſein Vertheidiger das 

rthell des Schöffenrichters in allen Punkten, ſuchten nachzuweiſen, 
daß Herr Köbner ſeine Pflicht nach jeder Richtung hin erfüllt habe 
und beſtritten, daß durch die . jenes Artikels irgend 

emand beunruhigt oder beläſtigt worden ſei, weshalb ein grober 

nfug auch nicht vorliegen könne. Staatsanwalt Werner vertrat 
den Standpunkt des Vorderrichters und bat, das erſte Urtheil auf⸗ 
recht zu erhalten. Der Gerichtshof folgte den Ausführungen des 
Vertheidigers und erkannte auf Freiſprechung. 


6 Lokales. 


Voſen, 28. November. 

br. In der St. Martinskirche erregte heute Vormittag eine 
Frauensperſon durch ihr auffälliges Benehmen Aufſehen und orie 
die allgemeine Andacht. Die Frau, welche anſcheinend geiſteskrank iſt, 
wurde zur Beobachtung ihrer geiſtigen Zuſtandes in die hieſige 
ſtädtiſche Irrenbewahranſtalt geſchafft. 

br. Verhaftet wurde geſtern Vormittag auf dem Alten Markt 
ein hieſiger Arbeiter, welcher von einem dort haltenden Wagen 
einen Sack mit 11, Zentnern Kartoffeln geſtohlen hatte. 

br. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden im Laufe 
des geſtrigen Tages zwei Perſonen wegen Bettelns. — Ver⸗ 
haftet wurden geſtern Abend um 10 Uhr zwei Arbeiter, welche 
in ſtark angetrunkenem Zuſtande auf dem Bürgerſteige des Wil⸗ 
helmsplatzes einen hieſigen Lehrer angerempelt hatten. — Nach 
dem polizeilichen Aufbewahrungsort mußten geſtern 
* aufſichtsloſe Fuhrwerke geſchafft werden. — Zugelaufen 
ſt ein ſchwarzer Hund mit geben Punkten über den Augen und 
an den Füßen. — Gefunden wurde eine goldene Broſche. 


Angekommene Fremde. 


N Voſen, 28 November. 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Die Rittergutsbe⸗ 
ſitzer Hirſch a. Lachmirowicz, Frau Kennemann a. Klenka, Frau 
Rittmeiſter Jouanne a. Santomiſchel, Frau Matthes a. Jankowice, 
Rentier Wiſchke a. Allenſtein, Ingenieur König a. Köln a. Rhein, 
Baumeiſter Hofacker a. Hamburg, Fabrikant Spitzer a. Dortmund, 
die Kaufleute Kauſche a. Stettin, Preuß a. Düſſeldorf, 5 aus 
Offenbach Heymann und Lndwig a. Berlin, Ehrlich u. 

Ehrlich a Breslau, Reißmann a. Breslau. 

Hotel de Rome. Westphal & Co. Die Kaufleute 
Rambeau aus Berlin, Zimmermarn aus Danzig, * aus 
Breslau, Weigel a. Crimmitſchau l. S., Hollmann a. Barmen, 
Fröhlich a. Trieſt, Wilden a. Bonn a. Rh., Ziehm a. Schmiede⸗ 
berg, Scharnke a. Hockenheim, Pietſchmann a. Köln a. Rh., Do⸗ 
mänenpächter v. Pilgrim a. Gr. Chocicza, Apotheker Mottek aus 
Drieſen, Rechnungsrath Hintze a. Thorn, Adminiſtrator Sauer⸗ 
mann a. Wandlacken, die Rittergutsbeſitzer Moſer a. Buſchesau, 
Frau Spieler a. Liſſa i. P. 

Stern's Hotel de l'Europe. Die Kaufleute Steffen u. Wolff a. 
Berlin, Cohn a. Poſen, Löwenthal a. 8 „Wlenſtruck aus 
Glogau, Zahlmeiſter Kühne a. Straßburg i E, Beamter . 
a. Brom Techniker v. Karſzewski a. Konin, Landwirth Schne 
a. Bromberg. 

Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Dombrowski a. 
Leipzig. Steiermann a. Dresden, Wöhrn a. Köln, Otto, Leipziger 
2 — a. Berlin, Loewenſtein a. Breslau, Breslauer aus 

aſchkow. 

Hotel Bellevue (H. Goldbach.) Prokuxiſt Schopina a. Danzig, 
. Hoffmann a. Berlin, die Kaufleute Scheidt a. Würz⸗ 

urg, Adamcezyk, Münzer u. Ottenrojer a, Berlin, Schloſſarek aus 
Krotoſchin, Gutmann a. Köln, Kahn a. Mannheim und Fräulein 
1 Rother a. Frankfurt. 
org Müllers Hotel. Altes Deutsches Haus. (R. Heyne.) Die 
Kaufleute Milich a. Charlottenburg, Bernhardt a. Berlin, v. Straten 
a. Rotterdam, v. Schaaf a. Grauenhaye, Zahntechniker Linke aus 
— Teichert a. Dtſch. Eylau u. Lehrer Auſten a. Schneide⸗ 
mühl. 


rau und 


der 


Handel und Verkehr. 

* Dortmund, 27. Nov. In der heute ſtattgehabten General⸗ 
Verſammlung der Dortmunder Union waren 12287 Aktien mit 
2452 Stimmen vertreten. Der von der Direktion erſtattete Bericht 
ſowie die Bilanz wurden einſtimmig genehmigt. Die auf 2 Proz. 
fe tgefeßte Dividende iſt vom 1. Dezember ab zahlbar. Die aus⸗ 
ſcheidenden Mitglieder wurden einſtimmig wiedergewählt, für das 
verſtorbene Mitglied Gutsbeſitzer Loeb wurde Juſtizrath Melchior 
in Dortmund neugewählt. 


Marktberichte. 
1 (Nachdruck nur mit Quellenangabe geſtattet.) 

W. Poſen, 28. Nov. (Getreide- und Spiritus Wochen⸗ 
bericht.] Das Wetter war in der abgelaufenen Berichtswoche 
wieder vorherrſchend mild und regneriſch. Für die Winterjaaten 
wäre nunmehr eine Schneedecke erwünſcht, da dieſelben bei plötzlich 
eintretendem Froſt leiden würden. Die Getreidezufuhren waren 
während der letzten 8 Tage größer, beſonders war das Angebot 
von Sommergetreide ziemlich umfangreich. Aus dem benachbarten 
Polen treffen jetzt ſtärkere Bahnzufuhren von Hülſenfrüchten ein. 
Aus unſerer Provinz werden andauernd bedeutende Poſten von 
Roggen nach Schleſien und der Lauſitz direkt verladen. 4 
der Woche waren bei feſter Tendenz für einzelne Artikel die Preiſe 
etwas bohrt im weiteren Verlauf als die auswärtigen, tonange⸗ 
benden Märkte niedrigere Notirungen meldeten, verflaute die Stim⸗ 
mung und die Preiſe mußten mehr oder weniger nachgeben. Zu 
Verſandtzwecken beſtand eine verhältnißmäßig ſchwache Nachfrage 
und auch von Seiten des Konſums zeigte ſich weniger Kaufluſt 
als in der Vorwoche. f 

Weizen ließ ſich in beſſerer Qualität an hieſige Müller gut 
verwerthen, geringe Waare blieb vernachläſſigt, 227240 M. 


FE 1891 


e 
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Roggen ging im Verlauf der Woche 2—3 M. im Preiſe zu⸗ 
1 Das Angebot war ſchließlich der Nachfrage überlegen, 226 


Gerte war nur in beller grobkörniger Waare von hieſigen 
a und zu Berſandtzwecken gefragt, andere flau und billiger, 


Hafer 8 aus Schleſien und Brandenburg ſtark offerirt und 
be ori 1 ermäßi fee, Forderungen Abnehmer, 163—171 M. 
bien kamen ſtärker 3 An . und waren ſchlank pla⸗ 
et Futterwaare 180—185 ochwaare 210-220 M. 
Lupinen kamen en aus Polen in größeren Poſten 
3 die Kaufluſt war ſchwach, blaue 76—80 M., gelbe 83— 


Wicken fanden wenig Beachtung, 140—145 M. 

Buchweizen faſt ohne Angebot, 180 - 190 M. 

Spiritus. Die Lage unſeres Spiritusmarktes geſtaltet ſich 
recht ungünſtig. Obwohl 507 Preiſe für Rohwaare 2 M. unter 
Berlin ſind, ſo fehlt doch jeder Abzug nach auswärts. Die heran⸗ 
kommenden 5 ſind jetzt ſchon ziemlich ſtark und finden bei 
unſeren Spritfabriken nur ſchwerfälliges Unterkommen. Ab 147 
ſtationen —— Waare wird zum Weiterverſandt nach Sachſen 
benutzt, jedoch geſchieht dieſes nur von entfernt gelegenen Sta⸗ 
— 2 885 89 von den nahen Stationen Alles hierher gebracht 

Für Sp rit beſteht nur eine mäßige Nachfrage und zwar 
aid fr die Provinz. 3 auswärts gehen nur hin und 
wieder vereinzelte Kaufordres ei 

Schlußkurſe: Loklo ohne daß (50er) 70,00, (70 er) 50,60 M. 


Marktpreiſe zu Breslau am 27. November. 


Feſtſetzungen 
der ſtädtiſchen Markt⸗ 
Nottrungs⸗Kommiſſton. 
elzen, w 
Weizen — 4 
Roggen 
Gerſte 14 90 
fer 1350 
bien 20 — 19 30118 17 — 16 50 
Feſtſetzungen der RER bh Trader! ton. 
feine mittlere ord. Waare. 
Raps per 100 Kilogr.. 26,90 25,60 22,10 Mark. 
e. 26.30 24 90 21,90 
M nn — 19,— = 
Gölsalein TS 23,25 22,25 21,5 = 
Breslau, 27. Nov. . n 
Roggen p. 1000 Kilo —,.— Ctr., abgelaufene 
ſcheine —, p. Nov. N 00 Nov. 1 243,00 —f 


Ru bo! %. 100 Kilo) 
à 100 Proz.) ohne Faß: excl. * und 70 M. V 
getündigt —,— Liter, p. Novbr.⸗Dezbr. (50er) 70,40 6.5 
(oer) 8080 Gd. April Mat 52,20 Gd. Zink. Chne Umſatz. 

Die VPörſenkommiſſton. 


Trlegraphiache un 


lau, 27 Schwa 

Neue Zproz. Neſcbsanlelbe 2956 3 ½%ʒpproz. L.⸗Pfandbr. 86,20 
821275 Türken 17,10, Türk. Looſe 56,00, 4proz. ung. Gold: 

Bresl. Distontobank 86.00, Breslauer Wechsterbant 9100 


4. Klaſſe 185. Königl. Preuß. Lotterie. 


Ziehung vom 27. November 1891. — 10. Tag Nachmittag 
Nur die Gewinne über 210 Mart find den betreſſenden Nummern in 
Klammern beigefügt. — (Ohne Gewähr.) 
90 380 (3000) 327 64 627 84 91 775 829 1094 (1500) 166 247 311 
15 48 444 527 (500) 40 659 87 727 85 800 901 2104 (1500) 98 251 448 
587 617 721 30 58 78 898 900 11 3184 211 (3000) 18 353 54 63 537 81 
625 733 4009 163 (3000) 228 361 96 588 97 (300) 645 732 832 39 (500 
53 903 35 5003 7 71 272 329 588 613 802 42 60 6017 81 207 335 467 
(300) 547 (1500) 668 796 952 7153 65 72 591 600 726 8170 210 82 93 
316 e 829 9 43 (1500) 981 9033 77 246 (3000) 331 98 435 591 
535 41 
10030 220 40 817 32 817 965 11148 57 233 305 82 512 31 78 665 
813 24 26 935 12054 104 76 252 304 576 604 5 36 38 731 839 5157 
13014 159 254 93 409 96 661 856 14123 72 325 91 421 40 545 96 703 
99 15223 27 459 66 (5000) 590 601 32 73 701 818 77 904 94 16097 
136 43 66 277 404 38 (1500) 665 820 98 17016 280 318 42 75 560 97 
807 16 46 56 72 98 18000 177 85 212 38 45 329 98 440 (3000) 554 
658 725 19009 200 21 24 30 429 33 (3000) 611 800 
20149 206 364 675 752 92 814 28 902 50 85 99 21087 (500) 131 
a (300) 369 497 532 610 90 786 852 904 22077 111 33 88 242 53 
9 79 691 (300 736 908 (500) 23526 964 24380 549 660 781 865 922 
1500) 57 25035 86 164 85 305 59 509 611 907 26019 78 583 616 61 
755 (1500) 835 995 27001 62 64 99 138 66 (3000) 297 485 523 628 32 
965 28006 254 528 628 724 37 89 910 99 29108 75 (500) 297 (1500) 
410 58 86 723 805 12 907 11 53 
30004 25 45 47 254 62 73 302 10 27 33 44 435 no — 812 24 53 94 
916 50 31087 123 707 63 68 828 84 (300) 92 97 913 77 32270 399 453 
685 740 816 929 33056 143 372 96 401 67 686 742 812 91 34004 94 
249 72.334 461 502 690 747 55 824 35038 62 167 81.323 457 66 (1500) 
575 769 836 36143 212 343 423 67 (300) 69 533 676 (300) 748 870 95 
99 982 37278 79 702 807 36 81 937 3807 132 319 403 592 95 608 61 
839 (500) 920 39072 137 229 54 449 805 614 57 59 (500) 710 839 908 22 
27 642 55 76 727 72 815 936 85 41078 487 546 729 
82 550 731 (300) 67 (300) 950 78 85 43013 
(300) 61 (3000) 73 908 46 88 91 44058 
n e ee PD 868 77 (1500) 458 62 
**. 96 509 14 98 706 25 818 961 
3 577 0 7 751 827 52 6698 47122 98 575 
48000 39 


5 
2 
985 
288 


(300) 749 66 826 982 36147 5 an 11 9284 
9 57183 96 211 52 65 (1500) 
58357 84 462 (3000) 595 540 56013 107 68 


64 679 768 66 ar 61013 19 88 103 (300) 


238 67 68 314 77 87 743905 62025 94 (300) 97 122 68 217 53 
371 430 46 509 41 642 743 966 64153 217 25 87 0800 300 20 (500) 
707 981 64060 151 544 631 Ar 710 76 65010 15 97 152 370 492 
907 66023 86 117 43 272 388 8 72 257 * 627 736 808 911 67005 6 13 
69 130 274 538 676 882 68056 112 277 546 628 720 32 990 
69020 47 163 11 0 1 47 68 88 a 65 

70189 287 357 426 71 86 507 10.633 722 804 30 971 11228 12 112 
5 72 373 546 781 824 935 72031 184 205 393 (3000 503 634 


80 359 471 76 82 535 77 (1500) 614 839 952 


5 
8 
82 
& 


54 144 86 2 0 :645 (500) 
e 516 928 79028 162 243 865 469 71 709 61 97 
282 309 22 493 536 81 (500) 854 952 71 81011 101 25 
978 83 82414 45 56 557 625 73 83017 28 167 22 
84166 359 410 543 631 57 75 85100 (30 000) 2 
802 — 4 (3000) 52 86027 143 83 246 566 99 719 21 81 970 
324 43 636 878 904 24 99 88150 373 838 919 30 31 71 
9 39012 159 a 271 (300) 313 82 400 516 78 631 33 701 966 
0152 (3000) 64 217 474 650 805 997 91013 126 33 330 82 83 465 
74 728 95 824 40 92025 199 (3000) 433 34 46 85 562 640 83 
93002 649 788 807 959 94015 42 136 72 280 522 933 35 5 


58 322225355 
2 


ua und Verlag der Hofbuchdruderer von W. Decker u. Co. (u. None, in Poſen. / 


Kreditaktien 144,50, Schleſ. Bankverein 105,00, Donnersmarckhütte 
81,00, Flötzer Maſchinenbau —,—, Kattowitzer Aktien⸗Geſellſchaſt 
für Bergbau u. Hüttenbetrieb engel Oberſchleſ. Eiſenbahn 50,25, 
Oberſchleſ. 5 80,00 Schleſ. Cement 106,00, Oppeln. 
ement 80,00, Schleſ. Dampf. C. —.—, Kramſta 117,50, Schleſ 
inkaktien 203,00, Laurahütte 102, 75, Verein. Oelfabr. 93.00, 
nee, Banknoten 172,60. Ruſſ. Banknoten 196,00. 
N., 27. Nov. (Schlußkurſe). Felge. 

nd. Wechſel Aproz. Reichsanleihe —.—, öſterr. Silber⸗ 
rente 77 30. 4½roz. "Bapierrente —.—, do. 4proz. Goldrente —.—, 


1860er Looſe 1 Aproz. ungar. Gotbrenie 87.90, Italiener 86.20, 
1880 er Ruſſen 90,90 3. Orientanl. —, unifiz. Egypter 94.90. 
konv. Türken —,—, 4pro en nl. —.—, 8580 port. Anl. — —, 
1 0 ns >. Pa —.— — 5 15 5 Rumänier —.—, proz. 
konſol. Won tb. —, Böhm. Nordbahn —.— 
ane. Eh. * alle _—, 0 ardbahn 130, 19 1a. 5279 
69¾, Lübeck⸗Büchen —,—, Nordweſtb. —— 

Darmftäbter 121.20, Mittelb. Kredit , —, eichsb. —— Dat. 


Kommandtt 164,90, Dresdner Bank 126,80. Pariſer Wechſel — — 
Wiener Wechſel — —, ſerbiſche Tabaksrente -—,—, Bochum. Guß⸗ 
ſtahl 110,40, Dortmund. Union —,—, Harpener Bergwerk 148,70 
Hibernia 199, 1 2 Aproz. Spanier 65,00, Mainzer —.— 
Auslandskurſen folgend 


Wien, Nov. (Schlußkurſe.) 
ſchwach bel ah 8 
Oeſterr apierr. 90,25, do. proz. 101,80, do. 3 
89,90, do. Golde drente 107,75, 4proz. ung. Goldrent e 102,45, 
Baplerzente 100,35, Länderbank 183,25, öſterr. Kreditaktien 267 25 
unge r. Kreditaktlen 309 00, Wien. Bk.⸗VB. 102,50, Elbethalbahn 204 50 
Galizier 203,25, Lemberg⸗Czernowitz 23200, Lombarden 8850 


.Nordweſtbahn 194,00, Tabaksaktten 152,50, Napoleons 9,36, Mark⸗ 


noten 57,97%, 
achbörſe. 


Ruſſ. Banknoten 1,12°/,, 5 10900 
Oeſterr. Kreditaktien 268,50, 


Lombarden ——, öſterr. Goldrente 107,00, böhm iche Nordbahn 


— — böhmiſche Weſtbahn —. Beſſer. 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen 
im November 181. 


Barometer auf 0. Te 
Gr. reduz. inmm Win d. Wetter. 1 Celf 
66 m Seehöhe. au 


Datum 


Stunde 

achm. 751,4 friich beded 33 
27. Abends 9 751 | SQ leicht bedeckt 5 + 17 
28. Morgs. 7 752 SM leſſer 8. bedeckt 9 ＋ 1,1 


4 
) Regen und Schnee. ) Nachts Schnee, früh Regen und Schnee. 
Am 27. Nov. Wärme⸗Maximum 3,6“ Bell. 
Am 27. Wärme⸗Minimum + 14° - 


erſtaud der Warthe. 
Bofen, am 27. Nov. Mittags 1,30 Meter 
„ 28. Morgens 1.34 
. 28 = Mittags 1,34 . 


Telegraphiſche Nachrichten. 
Kopenhagen, 28. Nov. Der Führer der Radikalen, 
Mitglied des Unterhauſes, Chriſtian Paulſen Berg iſt ver⸗ 
gangene Nacht am Herzſchlage geſtorben. 
Arras, 28. Nov. Die Schiedsrichter der Arbeiter 
und der Kompagnien erzielten ein Uebereinkommen über alle 
Streitfragen, ausgenommen über die Zurückweiſung wegen 


66 71 95033 156 325 595 661 724 829 919 (3000) 91 96093 125 236 
97 429 98 555 60 683 974 97020 40 96 114 58 201 6 20 94 466 98 
506 30 80 615 (300) 772 78 809 (300) 16 43 (1500) 930 (300) 98192 
309 (1500) 452 513 728 77 (3000) 99118 22 62 348 54 95 474 547 
(300) 89 (1500) 675 893 
100256 372 534 101013 33 (300) 114 211 438 70 (1500, 527 55 83 
622 852 62 102067 69 283 387 694 744 858 971 89 103054 70 253 80 
307 76 418 556 73 95 610 (500) 93 777 89 834 (3000) 46 101158 (500 
75 316 402 502 47 63 96 612 733 842 992 105060 (500) 62 (1500) 105 
209 57 328 410 584 611 (500) 749 (6090) 851 (300) 909 106028 39 62 
71 (3000 96 141 65 221 54 361 405 78 614 746 54 823 937 63 107017 
23 41 223 28 439 70 716 830 56 986 108068 107 (500) 75 87 209 331 
41 (500) 592 683 91 759 61 846 109056 88 196 323 72 454 929 43 
110133 41 278 97 307 499 520 41 70 (1500) 729 49 11146 60 111 13 
512 22 35 810 92 905 17 97 112024 257 414 82 652 90 787 806 (15% 
19 113009 121 24 25 362 67 400 19 516 678 (300) 773 935 114086 102 
234 54 72 513 41 66 725 (300) 91 95 97 828 (1500) 39 115049 87 216 
345 488 550 754 57 116019 58 322 437 694 (3000) 745 117052 108 212 
15 95 96 448 54 98 812 28 700 81 83 819 33 36 118113 305 24 (500) 
917 119071 118 (3000 231 516 679 939 41 
120153 239 387 429 39 (3000) 559 95 632 750 808 69 121132 36 
97 566 667 932 38 122088 164 72 86 248 65 319 55 434 99 545 46 71 
607 734 81 (609) 823 36 42 74 935 54 123209 68 486 652 55 844 900 
124046 215 93 98 403 18 602 40 861 937 125050 101 573 97 729 43 
65 69 893 992 126086 219 875 408 91 98 528 64 98 732 928 (500) 
jeans 198 240 306 (3000) 19 73 94 407 20 (3000) 713 43 67 961 68 
94 128006 138 43 305 82 456 85 771 821 31 900 9 85 (500) 129018 
105 (3000) 349 68 80 567 792.917 20 (300 
130013 443 54 59 600 874 (1500) 918 27 131092 130 236 37 83 316 
45 (3000) 415 51 675 768 931 132000 186 478 97 569 76 838 98 988 
58 74 133000 193 237 41 357 608 930 (1500) 65 14000 128 89 90 
506 90 758 85798 955 133030 32 105 11 222 83 341 428 76 (3000) 
501 621 54 795 819 95 (300) 943 136038 125 210 137060 123 332 729 
138006 74 29 190 204 315 61 (3000) 455 84 544 402 (3000) 20 139036 
62 76 186 (1500) 207 47 362 96-415 835 92 
140032 237 70 (10000) 73.398 426 71 523 635 710 (600) 845 91 
934 141000 76 84 196 257 63 318 419 66 565 729 838 42 921 58 96 
e e 3000) 342 437 53 93 506 99 622 66 726 46 48 
807 (500 93 984 143235 38 83 655 (300) 804 (300) e 
144072 51 111 68 418 22 51 565 736 (500) 45 83 865 148000 
264 (500 98 354 14285 487 508 12 32 95.618 42 51 771 Sat 


765 73 820 961 165232 63 485 542 746 967 166019 27 951 
167114 = 2 229 52 67 412 504 95 (300) 63 
168006 36 55 (300) 216 413 612 702 100110 


912 171045 71 213 37 587 
A En 443 57 (3000) 632 56 


805 79 17303 358 62 

82 93 463 89 522 628 706 (300) 45 95 964 178130 gi Ay 255 73 

308 73 441 528 63 71 721 31 991 176236 57 300 437 63 816 42 58 975 

7 A er 5 5 216 376 443 531 620 22 702 843 961 178004 96 
1 aaa 306 (1500) 15 (500) 484 516 34 


182276 43 787 831 73 


67 592 703 968 (5000) 984 84200 87 375 419 (3000) 53 66 539 
73 755 848 96 912 74 78 83 A 413 508 718 43 828 971 
88 89 186029 132 60 298 754 860 187025 112 14 68 271 


333 75 (3000) 456 740 857 188122 513 21 90 (300) 608 38 737 
62 a. 28 189025 116 265 374 411 500 (300) 557 76 761 936 
56 


Wegs 


N 


e eee 


Streikhandlungen, welche zurückgeſtellt wurde. Der allgemeine 
Eindruck iſt ein guter, die Arbeit dürfte Montag oder Dienſtag 
wieder aufgenommen werden. 

London, 28. Nov. Nach einer Reutermeldung aus 
Rio de Janeiro forderte das neue Kabinet die Wicbereinfegun 
der abgeſetzten Regierung. Die Provinz Rio Grande do Sul 
weigert ſich indeſſen und droht gewaltſamen Widerſtand an. 

London, 28. Nov. Gutem Vernehmen nach tritt das 
Parlament am 9. Februar zuſammen. 

Die „Daily Chronicle“ meldet aus Tientſin von geſtern, 
der Generalgouverneur Schungtſchang habe Nachricht erhalten, 
daß die kaiſerlichen Truppen Zeugen der Niedermetzelung des 
belgiſchen Miſſionars Firen geweſen ſeien, ohne eine Ver⸗ 
1 7 zu verſuchen; die mongoliſchen Rebellen befanden 
ſich auf dem Marſche nach dem Süden. Ein Zuſammenſtoß 
mit den taiſerlichen Truppen ſcheint bevorzuſtehen. 


Berlin, 28. Nov. (Telegraph. Spezialbericht 
der „Poſ. Ztg.“] Reichstag. Bei der Fortſetzung der 
Etatsberathung begrüßte Buhl die Friedenstendenz der 2 
Rede des Reichskanzlers, ſprach dann aber, nach kurzer In⸗ 
ſchutznahme Bismarcks gegen Rickert, ſein Bedenken egen die 
ſteigende Ausgabevermehrung aus, welche die ſorgſamſte Prü- 
fung namentlich in Bezug auf Militär und Marine erfordere. 

Reval, 28. Nov. (Privat Telegramm der „Po⸗ 
ſener Zeitung“) Paſtor Karl Readlein ift vom Rigaer 
Bezirksgericht in Pernau wegen Vollziehung geiftlicher Hand⸗ 
lungen an Orthodoxen zur Entfernung vom Amte auf 6 Mo⸗ 
nate verurtheilt worden. 

Paris, 28. Nov. Das „Siecle“ polemiſirt mit großer 
Schärfe gegen die Finanzpolllif Wyſchnegradzkys, erinnert 
daran, daß die Kataſtrophe im Comptoir diescompte durch die 
plötzliche Zurückziehung des deponirten Kapitals ſeitens der 
ruſſiſchen Regierung herbeigeführt worden ſei, und weiſt auf 
die Gefahr hin, daß Rußland 454 Millionen Gold vom Aus⸗ 
lande zu fordern habe. Bei der letzten ruſſiſchen Anleihe 
ſpiegelte man den Franzoſen vor, das Geld ſei für Eiſenbahn⸗ 
bauten beſtimmt, während Rußland damit ausſchließlich die 
Kupons ſeiner auswärtigen Schuld bezahlen wollte. 


Börſe zu 
0 55 28. November. [Amtl. Der Börſenbericht.) 
ritus Gekündigt —,— L. Regul 1 0 (0er) 69,70, 
(70er) 9 (Loo 7 50 (50er) 6070 (70er) 50 
ofen, Novbr. [Privat⸗ Bericht.) Wetter: veränderlich. 
ritus ſtill. Loto ohne Faß (50er) 69,70, 2 — 


Börſen⸗Telegramme. N 
Berlin, 28. November. „ lear. Agentur B. Heimann, Bofen,) 
N au | Spiritus 
do. 5 5 229 75 230 50 [7er 
do. April: Wet 228 50229 25] 70er ber abe Buß 32 82 10 — 22 


ofen. 


Roggen feiter 70er Nov.⸗Dez. 52 10 52 30 
30 Yon. Dez 241 — 241 25 70er April⸗Matl 52 90 53 20 
do. April⸗Mal 237 —3/ 5070er a ohit 53 10 53 40 
Rüböl ruhig 50er loko ohne Faß 71 80 72 20 
do. Nov. 61 200 61 30 Hafer 
do. April⸗Mai 61 100 61 10 i Nov. 168 — 168 — 
Kündigung in N 
Kündigung in Ey 8 ber 80 C00. tr., (50er) —,— Ltr. 
Berlin, =: November. N 95 05 Courſe not.w27 
Wein ur, A v.⸗Dez. . . 290 — 231 25 
e We . 229 229 50 
Rooaen pr. Nov. 241 25 241 50 


ril⸗ M 237 25 237 50 
enicitus Enten ae Notirungen. weten 
8 52 40 52 70 
= 70er November . 52 20 52 40 
do. 70er Nov.⸗Dez. 52 10 52 30 
do. 70er April⸗Mat. 53 — 30 
do. 70er Mai⸗Jun . 53 20 53 50 
do. 50er lokn 71 904 72 20 
Not. v.27, 27 
Konſolld. 4, Anl. u N 40 Boln. 8 5 u Pfandbr 60 4 69 
an 80) 97 71 Poln. Mad ider r 58 30 57 90 
Bol. 4% „Ae 0 100 75,100 70 Unger ER Goldr. 88 80 88 — 
50 gi! 1 h. Papierr 5 80 86 75 
N 101 69 101 "len Akt. 5,147 201144 50 
Sen 58 Deo, 92 10 9135 a 95 te Staats Fur 25115 60 
r. Banknoten » 45/Lombarden 34 50 34 25 
len 77 5 m eue 1 Bel tr ee 
oten 195 — Fondsſtim 
5 I Ruf Bun 91 50 Di 25 ſehr feſt 


Ghelſentirch. No 188 — 
Wikio: Dez Kane 101188 


w.dto 47, Dux⸗Bodenb. 
Stalteniiche Rente 87 10 86 60 Elbe Eiſp 214 29228 30 90 
Am Side Ard. 61 10 80 50 Seeger rr. 157 50 

zw. e 5 
Num. 49, Anl 1880 81 20 81 20 er Ctr., „187 50 
59 17, konf. Anl. 17 10 17 — 
Sort abr. BA. — 


Sch 1 si 5 — 
S . 8. 


nigs⸗ u. Laur 105801 


9 — 
2. 5 0 Nas B ae. 8 75 

Sn a en 17 10, 
a vie: 1 
Kommandit 168 25 Kredit 146 25, Distonto 
Stettin. 28. November, Felear. Agentur B. u Boten) 


61.2 


5 matt iritu tl 

do Nov. 235 501235 50 oer (ofo 50 DR be. 5 

do. April⸗Mai 229 — 230 r loko 70 M. Abg. 52 — 52 3) 
wen unverändert * ee „ 51 50 51 60 

do. t 7 86 50 etre * —_ |. 

ma s 2 81 8 do. 1 al. 11 10 11 10 


do. —.— 
Petroleum loco verſteuert Ujance 1¼ pCt. 


Polytechnische Gesellschaft. 


Die Sitzung am 28. d. M. fällt au. 


